
338880-2022 Page 1/5

II.1.6.

II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.
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See the notice on TED website 338880-2022 - Result
Germany-Soest: Diagnostic X-ray system
OJ S 120/2022 24/06/2022
Contract award notice
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Klinikum Stadt Soest gGmbH
Postal address: Senator-Schwartz-Ring 8
Town: Soest
NUTS code: DEA5B Soest
Postal code: 59494
Country: Germany
Contact person: AGKAMED GmbH
E-mail: vergabe@agkamed.de
Telephone: +49 20118550
Fax: +49 2011855399

:Internet address(es)
Main address: https://www.agkamed.de/

Type of the contracting authority
Body governed by public law

Main activity
Health

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Multifunktions-Anlage - Klinikum Stadt Soest
Reference number: INVP-020-2022

Main CPV code
33111800 Diagnostic X-ray system

Type of contract
Supplies

Short description
Die Klinikum Stadt Soest gGmbH, plant die Beschaffung eines multifunktionalen 
Röntgenbildsystems zur interdisziplinären Nutzung für radiographische und fluoroskopische 
Untersuchungen, interventionelle Radiologie und Gastroenterologie (ERCP).

Information about lots
This contract is divided into lots: no

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/338880-2022
mailto:vergabe@agkamed.de?subject=TED
https://www.agkamed.de/
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II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.7. Total value of the procurement
Value excluding VAT: 715 940,66 EUR

Description

Additional CPV code(s)
33124000 Diagnostics and radiodiagnostic devices and supplies, 33124210 Radiodiagnostic 

, supplies 50421200 Repair and maintenance services of X-ray equipment

Place of performance
NUTS code: DEA5B Soest
Main site or place of performance: KlinikumStadtSoest gGmbH Senator-Schwartz-Ring 8 
59494 Soest

Description of the procurement
Die Klinikum Stadt Soest gGmbH, plant die Beschaffung eines multifunktionalen 
Röntgenbildsystems zur interdisziplinären Nutzung für radiographische und fluoroskopische 
Untersuchungen, interventionelle Radiologie und Gastroenterologie (ERCP). Durchgeführt 
werden Routineuntersuchungen. Die Anlage verfügt über eine einseitig gelagerte, tief 
absenkbare, motorisch neigbare Tischplatte. Der integrierte C-Bogen ermöglicht 
multidirektionale Projektionen in jeder Kippstellung des Tisches. Die Bildakquisition erfolgt 
digital mittels Detektortechnologie in hoher Bildqualität und ermöglicht eine kontrastreiche 
Orientierung bei Interventionen. Das Flächendosisprodukt muss pro Patient gespeichert und 
angezeigt werden können. Das Gesamtsystem besteht aus: Grundgerät mit Kipptisch, 
integrierten C-Bogensystem inkl. Kollisionsschutz, Systemzubehör und Lagerungshilfen, 
Hochleistungs-Röntgenstrahler mit Tiefenblende, Aufnahmesystem mit Festkörperdetktor, 
LCD-/TFT- Monitore (2) auf einem Deckenstativ für den Untersuchungsraum, hochauflösender 
Monitor (1) für den Kontrollraum, Röntgengenerator mind. 80 kW, Dosismanagement mit 
gepulster Durchleuchtung, automatische Spektralfilterung, digitale Bildverarbeitung mit 
integrierter, multifunktionaler Workstation-Funktionalität, deckenhängender Untersucher-
Strahlenschutz (inkl. Träger mit Ausleger, sowie gewichtsausgeglichenen Tragarm für eine 
Acrylglas-Bleischeibe) und einen tischseitig montierten Untertischstrahlenschutz. Die Anlage 
muss mit rechts- und links-seitiger Tischaufhängung angeboten werden können. Sämtliche 
Dienstleistungen zur Inbetriebnahme der Anlage wie: Projektleitung, 
Sachverständigenabnahme, Personal- und Nutzertraining, Unterstützung der Klinikum Stadt 
Soest gGmbH bei der Planung von Raumkonzept/ Aufstellungsort, etc. müssen im 
Lieferumfang enthalten sein. Die Anlage verfügt über sämtliche Standardschnittstellen zur 
Integration in die IT-Systemlandschaft (RIS (Medavis)/PACS (Visus JiveX)) und die Integration 
eines digitalen Echtzeitbilderfassungs- und Bildverarbeitungssystems. Die vorhandenen 
Räumlichkeiten sollen nach Möglichkeit ohne größere Umbauarbeiten (Versetzen von 
Wänden, etc.) für die hier geforderte Anlage genutzt werden können. Aus diesem Grund wird 
der Anbieter gebeten, die für seine Anlage optimale Position in dem beigefügten Bauplan 
mittels DWG-Datei einzufügen (bitte einmal mit rechtsseitiger Aufhängung und einmal mit 
linksseitiger Aufhängung). Das Durchleuchtungssystem ist als Einheit zu betrachten und mit 
sämtlichen, für die Funktion notwendigen Zubehör (inkl. Bodenplatte etc.), fabrikneu zur 
erstmaligen Benutzung zu liefern und komplett zu montieren. Das Angebot beinhaltet die 
behördliche und sicherheitstechnische Abnahme bis zur Übergabe der voll funktionsfähigen 
Anlage mit Anbindung an ein bestehendes Bildarchivierungssystem (PACS) einschließlich 
allen zum Betrieb erforderlichen Zubehörs an den Betreiber. Mit dem ausgefüllten 
Leistungsverzeichnis sind alle zur Beurteilung notwendigen Produktdaten, sowie für alle 
Systemkomponenten das aktuelle DICOM Conformance Statement, die Installationsplanung 
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mit den gerätespezifischen Vorgaben zur Aufstellung des Systems einschließlich 
Strahlenschutzplan sowie ein Angebot für einen Servicevertrag (Musterwartungsvertrag) mit 
detaillierten Angaben zum Leistungsumfang und einer Vertragslaufzeit von mindestens 8 
Jahren nach einer Gewährleistungsfrist von 24 Monaten einzureichen.

Award criteria
Quality criterion - Name: Funktionalität / Weighting: 40
Price - Weighting: 60.00

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
yes
Identification of the project: Sonderinvestitionsprogramm Krankenhäuser

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2022/S 093-253410

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Title:
Auftragsvergabe Siemens Healthcare GmbH

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
20/06/2022

Information about tenders
Number of tenders received: 1

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/253410-2022
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VI.4.3.
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VI.4.
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V.2.4.

V.2.3.

Number of tenders received by electronic means: 1
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: Siemens Healthcare GmbH
Postal address: Karlheinz-Kaske-Str. 2
Town: Erlangen
NUTS code: DE252 Erlangen, Kreisfreie Stadt
Postal code: 91052
Country: Germany
E-mail: Ausschreibungen.Team@siemens-healthineers.com
Telephone: +49 9131843171
The contractor is an SME: yes

Information on value of the contract/lot
Total value of the contract/lot: 100,00 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information
Bekanntmachungs-ID: CXS0YD3YY92

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Westfalen
Postal address: Albrecht-Thaer-Straße 9
Town: Münster
Postal code: 48147
Country: Germany
Telephone: +49 2514111691
Fax: +49 2514112165

Body responsible for mediation procedures
Official name: Vergabekammer Westfalen
Postal address: Albrecht-Thaer-Straße 9
Town: Münster
Postal code: 48147
Country: Germany
Telephone: +49 2514111691
Fax: +49 2514112165

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, soweit
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,

mailto:Ausschreibungen.Team@siemens-healthineers.com?subject=TED
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VI.5.

2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegen über dem Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Date of dispatch of this notice
21/06/2022


